
Eindrücklicher Kirchenschmuck (hier für Karfreitag 2018), für den in den letzten 

Jahren mit viel Ideenreichtum und Flair Brigitte und Dani Hänni besorgt waren. 

 Foto: Dorothea Fulda Bordt 
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Holz auf Jesu Schulter,  
von der Welt verflucht,  

ward zum Baum des Lebens 
und bringt gute Frucht. 

Kyrie eleison, sieh, wohin wir gehen.  
Ruf uns aus den Toten,  

lass uns auferstehn.  

Gesangbuch, Nr. 451 

Text: Jürgen Henkys, aus dem Niederländischen übersetzt 

Osterbräuche und -symbole 

Jede Familie pflegt zu Ostern ihre eigene 

Tradition. Wochen zuvor werden bereits Woh-

nungen und Häuser mit farbiger Osterdekoration 

geschmückt, Kinder färben oder bemalen Eier 

und basteln Osternester. Unser Highlight am 

Ostersonntag ist das gemeinsame Osterfrühstück 

im Kreise der Familie. In jungen Familien sind 

die Kinder mit der Ostereiersuche im Garten oder 

auf einem Spaziergang beschäftigt. Voller Freude 

stürzen sie sich auf die vielen bunten Eier. Der 

Frühling trägt sein Übriges dazu bei mit seiner 

farbenreichen Vielfalt an Tulpen, Narzissen und 

Hyazinthen: Es ist die Jahreszeit des beginnenden 

Lebens und der Fruchtbarkeit. 

Unsere Osterbräuche und Symbole gehen weit 

zurück in die Geschichte: 

Die Osterkerze, deren Licht Christus symboli-

siert, gilt seit jeher als Zeichen für das Leben. Sie 

wurde schon im frühen Christentum in der 

Osternacht im Gottesdienst entzündet. – Das 

Osterlamm gilt als Symbol der Wehrlosigkeit 

und Unschuld. Es war als Opfertier aus dem 

Alten Testament bekannt und wurde am 

Auferstehungstag als erste Speise gegessen. 

Heute essen wir die Osterlämmer eher in Form 

eines Kuchens oder Hefezopfes. – Die Symbolik 

des Osterhasen ist schwieriger zu deuten. 

Verschiedene Tierarten waren für das Färben und 

Verstecken der Eier zuständig, bis sich schliess-

lich der Hase durchgesetzt hat, der als eines der 

ersten Tiere im Frühling Nachwuchs bekommt 

und daher auch als Fruchtbarkeitssymbol gilt. – 

Auch das Osterei galt bereits in der Antike als 

Symbol für Fruchtbarkeit und Wiedergeburt. Im 

Christentum wurde die symbolische Deutung des 

Eies weiterentwickelt und das Aufbrechen der 

Hülle stand für die Auferstehung Jesu. Der 

Brauch entwickelte sich weiter, indem man sich 

zu Ostern gegenseitig Eier schenkte. 

Johann Wolfgang von Goethe hat es mit 

seinen Worten verstanden, die Menschen an 

Ostern zu erinnern: „Osterbotschaft – 

auferstanden! Tönt’s in allen Christenlanden, 

weckt der Geister Hochgesang. Tritt auch du 

aus deinen Falten zu den höheren Gestalten, 

Seele, Gott sei dein Gesang.“ 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe 

Ostertage. 

Iris Mörgenthaler, Andelfingen 
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Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle! 

Sonntag, 2. April, 10.00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst zum Palm-

sonntag mit den Kindern des 3.- 

Klass-Unti, den Katechetinnen, 

Pfrn. D. Fulda Bordt und V. Tolstov, 

Musik, im Anschluss Kirchenkaf-

fee.  

Karfreitag, 7. April, 10.00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst zum Kar-

freitag mit Pfrn. M. Weikert, R. 

Bänninger, Violine, und M. Studer, 

Orgel. 

Samstag, 8. April, 17.00 Uhr 

Oster-Erlebnisfeier für Gross und 

Chlii mit Stationen im Dorf, mit 

Pfrn. M. Weikert sowie Konfirman-

dinnen und Konfirmanden. Siehe 

Anzeige rechts auf dieser Seite. 

Ostern, 9. April, 10 Uhr 

Oster-Gottesdienst mit Abendmahl, 

mit Pfrn. D. Fulda Bordt, A. Kreu-

zer, Querflöte, und V. Tolstov, Or-

gel.  

Sonntag, 16. April, 10 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. M. Weikert 

und M. Studer, Orgel.  

Sonntag, 23. April, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und 

V. Tolstov, Orgel. 

Sonntag, 30. April, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda 

Bordt und M. Studer, Orgel. 

Sonntag, 7. Mai, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. M. Weikert 

und dem Akkordeon Orchester Win-

terthur.  

Eine Chinderhüeti bieten wir pa-

rallel zu den Morgen-Gottesdiens-

ten im Kirchgemeindehaus an.  

JuKi – Junge Kirche 

Herzliche Einladung zu den obigen 

Gottesdiensten, speziell zum 3.- 

Klass-Gottesdienst am 2. April und 

zur Oster-Erlebnisfeier am 8. April. 

WPZ Rosengarten 

Am Karfreitag, 7. April, 10.00 Uhr, 

wird Pfrn. D. Fulda Bordt zur Feier 

eines Gottesdienstes mit Abend-

mahl vor Ort sein. Ab Ostern wer-

den die Sonntagsgottesdienste wie-

der ins WPZ übertragen. Herzliche 

Einladung zum Mitfeiern! 

 

 
  

 

Nicht diese im Jahr 2022 von Unti-Kindern 

gestellte Szene, sondern andere Passions- 

und Osterszenen können ab Sonntag, 2. Ap-

ril, hinten in der Kirche besichtigt und me-

ditiert werden. Dazu lädt das Figuren-

Team herzlich ein. 

Foto: Susanne Aeschimann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Palmsonntag mit der Erzählung von Jesu 

Einzug nach Jerusalem, den wir mit Palm-

wedeln, Theater und Trommeln im Abend-

mahlsgottesdienst mit den 3. Klass-Unti-

Kindern feiern werden, leitet die Karwoche 

ein, in der wir uns an Jesu Passion erinnern. 

Sie bildet zusammen mit Ostern, dem Fest 

der Auferstehung Christi, die wichtigste 

Zeit im christlichen Kirchenjahr. Und daher 

laden wir Sie und euch besonders herzlich 

ein, in diesen Tagen die kirchlichen Anlässe 

zu besuchen. Die Abendmahlsgottesdienste 

an Karfreitag und Ostern werden von be-

sonderer Musik geprägt sein und biblische 

Texte zum jeweiligen Feiertag in den Mit-

telpunkt stellen. Die Oster-Erlebnisfeier am 

Samstagnachmittag wird vorwiegend im 

Freien stattfinden und dank einiger Erleb-

nis-Posten kreativ-bewegter gestaltet sein. 

So hoffen wir, dass alle von der einen oder 

anderen Feier angesprochen sind und mit-

feiern werden, dass wir dank Jesu Tod und 

Auferstehung auch in schwierigen Zeiten 

Hoffnung haben dürfen.  

Ihr / euer Pfarrteam 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Passions- und Osterfeiern 

 



Geselliges Singen 

für Ältere 

Montag, 3. April, 10.15 Uhr  

Der muntere Senioren-Chor lädt alle 

singfreudigen Seniorinnen und Senio-

ren  herzlich zum Mitsingen ein! Aus-

kunft erteilt gerne die Dirigentin Frau 

Margrit Tenger: Tel. 052 202 98 37, 

mum.gehate@gmx.ch. 

 

 

Allianzgebet 

Montag, 3. April, 20.00 Uhr 

Interessierte treffen sich zum gemeinsa-

men Singen und Beten im Kirchge-

meindehaus. Alle, auch solche, die noch 

nie dabei waren, sind ohne Anmeldung 

herzlich willkommen. 

 

 

Karfreitagskonzert 

Freitag, 7. April, 17.15 Uhr 

Als eine der international führenden   

A-cappella-Formationen wird das Vo-

kalensemble Singer Pur zusammen mit 

dem Klarinettisten David Orlowsky in 

der Kirche Andelfingen auftreten. 

Geistliche Vokalmusik von G.P. Da Pa-

lestrina und C. Gesualdo wird zu hören 

sein, arrangiert und durch den Klarinet-

tenton klanglich erweitert durch David 

Orlowsky. Herzliche Einladung zu ei-

nem besonderen Karfreitagsereignis, 

organisiert vom Konzertverein. 

 

 
 

Anmeldeschluss 

Seniorenferien 

Kommen Sie mit? Bist du auch dabei? 

Bis Ostern, 9. April, nimmt Kirchen-

pflegerin Katja Schiess Joho noch An-

meldungen für die Seniorenferien ent-

gegen, die in der Woche vor Pfingsten 

im Ländli Oberägeri stattfinden wer-

den. Wenige Plätze stehen noch zur 

Verfügung. Genauere Informationen 

sind der Chile-Info Nr. 4 vom 10. Feb-

ruar oder den Flyern, die in Kirche und 

Kirchgemeindehaus aufliegen, zu ent-

nehmen.  

Fürs Team: Dorothea Fulda Bordt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Führung in Interlaken in den Senioren-     

ferien 2022.  

Foto: Dorothea Fulda Bordt 

Afrika trifft Schweiz -  
mit Gästen aus Burkina Faso 

Freitagabend, 31. März  

18.15 Uhr: Abendandacht in der Kirche 

19.00 Uhr: Einfaches Znacht im Saal 

20.00 Uhr:  Bilder und Infos von unseren Gästen 

 

  
 

 

 

 

 

 

          

 
 

Oben links: Etienne Bazié, ehemaliger Leiter des O.D.E, hier umgeben von Kindern in 

einer Schule in Burkina Faso.                                                            Foto: Matthias Bordt 

 

Dass dem kirchlichen Hilfswerk O.D.E. in Burkina Faso unsere Verbundenheit 

weiterhin wichtig ist, zeigt sich daran, dass der neue Leiter Alain Bako, begleitet 

von seinem Vorgänger Etienne Bazié, auf seiner Antrittsreise in Europa extra zu 

uns nach Andelfingen reist, um uns persönlich kennenzulernen. Das ist eine 

besondere Ehre für uns. Und wir freuen uns aufs Miteinander! Dieses soll jedoch 

nicht nur unter den Verantwortlichen stattfinden, sondern für die ganze Gemeinde 

offen sein. Wir hoffen sogar, dass viele von Ihnen und euch am Begegnungsabend 

mit dabei sein werden. Die Programmteile Andacht, Essen, zubereitet von Helen 

und Hans Rubli unter dem Motto „Afrika trifft Schweiz“, sowie Vortrag mit 

Bildern können – ohne Anmeldung – gesamthaft oder einzeln besucht werden. Es 

wird eine freiwillige Kollekte zugunsten des O.D.E. erhoben. Ganz herzliche 

Einladung! 

PS: Traditionell wird auch die Karfreitagskollekte dem O.D.E. zu Gute kommen. 

Am Vortragsabend werden wir Informationen aus erster Hand zu den Projekten 

aus den Bereichen Landwirtschaft, Bildung und Gesundheit bekommen, die wir 

unterstützen. 

Dorothea Fulda Bordt 
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Neue Sigristen 
gefunden! 

Erfreulicherweise können wir Ihnen und 

euch mitteilen, dass dank mehrerer sehr gu-

ter Bewerbungen und nach einigen Vorstel-

lungsgesprächen die Nachfolge im Sigris-

ten-Team bereits geregelt werden konnte:  

Übergangslos nach dem Rücktritt von Bri-

gitte Hänni auf Ende März beginnt auf April 

Matthias Bänninger als Sigrist mit einem 

Pensum von 20% in unserer Kirchgemeinde 

zu arbeiten. Im Gottesdienst vom 2. April 

wollen wir ihn offiziell begrüssen. Er ist in 

Andelfingen aufgewachsen und wohnt 

heute in Thalheim. Zunächst wird er zusam-

men mit Thomas Leemann den Sigristen-

dienst versehen. Auf 1. Juli wird auch 

Thomas Keller aus Oerlingen zum Team 

stossen. Er wird zu 80% angestellt sein und 

– nach der Pensionierung von Thomas Lee-

mann – neben Matthias Bänninger als 

Hauptsigrist amten.  

Beiden neuen Sigristen bereits heute ein 

herzliches Willkommen! Matthias Bännin-

ger wird in der nächsten Chile-Info, 

Thomas Keller dann auf Juli hin näher vor-

gestellt. 

Peter Stiefel und Dorothea Fulda Bordt 

 

 
Gratulation! 

Am Sonntag, 12. März, fanden die Wahlen 

für die Kirchensynode und die Bezirkskir-

chenpflege statt. Sehr erfreulich ist, dass für 

die je 5 Sitze, die der Bezirk Andelfingen zu 

besetzen hatte, genügend Kandidierende 

zur Verfügung standen und sie allesamt ge-

wählt wurden. Und für die Kirchgemeinde 

Andelfingen bemerkenswert ist, dass die 

Arbeit in der Synode, unserem Kirchenpar-

lament, neu zwei Vertreterinnen aus unserer 

Kirchgemeinde mitprägen werden: Regula 

Spalinger aus Andelfingen, Projektverant-

wortliche in der ökumenischen Entwick-

lungszusammenarbeit und Leiterin einer 

Unternehmensberatung mit Übersetzungs-

diensten, ist bereits seit vier Jahren Syno-

dale des Bezirks. Pfarrerin Milva Weikert 

aus Kleinandelfingen wird in der Amtsperi-

ode 2023-2027 neu Einsitz nehmen. Wir 

gratulieren den beiden engagierten Frauen 

herzlich zur Wahl und wünschen ihnen, 

dass sie sich (weiterhin) zielführend in die 

Synodenarbeit einbringen können. 

Kirchenpflege  

und Pfarrehepaar Bordt-Fulda 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ref. Kirchgemeinde  

Andelfingen 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert, 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt, 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

Liliane Schurter Thut, 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Montag, Dienstag, Freitag,  

jeweils von 9-11 Uhr 

Sigristenteam: 

Thomas Leemann, Brigitte Hänni (bis 

31.3.), Matthias Bänninger und Ursula 

Hagenbucher, 079 441 52 85 

thomas.leemann@ref-andelfingen.ch 

Kirchenpflegepräsident: 

Erich Kern, 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Nächste Chile-Info: 14. April 2023. 

Unsere Kirchgemeinde in Zahlen 

Auch fürs Jahr 2022 wollen wir Ihnen und euch die Zahlen zu unserer Kirchgemeinde vorstellen. Ende 2022 sahen sie wie folgt aus: 

 Reformierte Katholische Übrige Total 31.12.2022 Total 31.12.2021 

Andelfingen 1130 384 713 2227 2225 

Kleinandelfingen 1049 380 702 2131 2132 

Adlikon 389 73 245 707 716 

Humlikon 246 61 187 494 488 

Total 31.12.2022 2814 898 1847 5559  

Total 31.12.2021 2886 922 1753  5561 
 

Die Zahl der reformierten Gemeindeglieder sank, nachdem sie dank Bevölkerungszuwachs 2021 stabil geblieben war, ohne diesen 

im Jahr 2022 leider so deutlich wie noch nie, nämlich um 72 Personen, von 2886 auf 2814. Dies ist nicht nur auf Austritte zurück-

zuführen, sondern auch auf deutlich mehr Todesfälle als Geburten sowie auf Abwanderung reformierter beziehungsweise Zuwan-

derung nicht reformierter Personen. Einzig in Humlikon blieb die Zahl der Reformierten gleich (+/- 0), ansonsten nahm sie ab: 

Andelfingen - 29, Kleinandelfingen - 31, Adlikon - 12.  

Da die Zahl der reformierten Gemeindeglieder Ende 2022 die Grundlage bildet für die Berechnung der Pfarrstellenprozente, die den 

Kirchgemeinden für die Amtszeit der Pfarrpersonen 2024 - 2028 zur Verfügung stehen werden, ist davon auszugehen, dass uns 

Pfarrstellenprozente gestrichen werden und wir ab Juli 2024 nur noch mit 170 Pfarrstellenprozenten rechnen können, was einen 

Abbau der Angebote unserer Kirchgemeinde zur Folge hätte. Ob dies durch einen Antrag an den Kirchenrat verhindert werden kann, 

bleibt abzuwarten.  

Die Zahlen in unserer katholischen Schwesterkirche sind 2022 ebenfalls rückläufig (- 24). Christkatholisch sind weiterhin 3 Perso-

nen. So stark zugenommen wie noch nie hat dagegen die Zahl derer, die keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft ange-

hören (+ 106). Bisher lag der Höchstwert bei + 80 im Jahr 2018. Zur Gruppe „Übrige“ gehören Personen, die sich als konfessionslos 

bezeichnen, sowie Mitglieder von Freikirchen und Angehörige anderer Religionen.  

In Prozenten sieht es so aus: 50,6 % sind reformiert (- 1,3 %; 2021: - 0,55 %; 2020: - 1,0 %), 16,2 % sind katholisch (- 0,4 %; 2021: 

- 0,45 %; 2020: - 0,25 %), 33,2 % weder noch (+ 1,7 %; 2021: + 1,0 %; 2020: + 1,25 %).  

Intern sagt die Statistik Folgendes: 

Im Jahr 2022 wurden in unserer Kirchgemeinde nur 13 Kinder getauft (nach erfreulichen 21 im Jahr 2021; 2020: 11; 2019: 14; 2018: 

22). 26 Jugendliche (2021: 27; 2020: 31) wurden konfirmiert. 2 Paare (2021: 3; 2020: 2) wurden kirchlich getraut. 33 Personen 

(2021: 29; 2020: 24) wurden kirchlich bestattet. 39 Austritte (2021: 40; 2020: 35) waren zu verschmerzen. Leider können wir 2022 

keinen Eintritt vermelden; das wird, soviel ist erfreulicherweise bereits jetzt klar, im Jahr 2023 wieder anders sein.  

Fürs Pfarrteam: Dorothea Fulda Bordt 
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